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Bundesbildungsministerin zollt EuroSkills-Champions Respekt für 

exzellente Leistung  

Bei einem virtuellen Empfang wurde die Deutsche Berufe-Nationalmannschaft der 

EuroSkills Graz 2021 durch Bundesministerin Bettina Stark-Watzinger geehrt. Sie 

unterstrich dabei die Bedeutung der dualen Ausbildung sowie der Talentförderung in der 

Berufsbildung. 

Stuttgart/Berlin/Hübingen, April 2022 – Sie gehören zu den besten Fachkräften Deutschlands 

und Europas: Bei den EuroSkills Graz 2021, der Europameisterschaft der Berufe, erzielte die 

Deutsche Berufe-Nationalmannschaft im September letzten Jahres Top-Leistungen. Sie 

gewann vier Mal Gold, vier Mal Silber, vier Mal Bronze, sechs Exzellenzmedaillen sowie einen 

hervorragenden zweiten Platz in einer Disziplin, in der nur Gold verliehen wurde.  

Bei dem Auswertungstreffen des Teams Germany in Hübingen (Rheinland-Pfalz) wurde die 

Mannschaft nun noch einmal in besonderem Maße gelobt. Bundesbildungsministerin Bettina 

Stark-Watzinger kam am 29. April 2022 virtuell von Berlin aus ins Gespräch mit vier 

Medaillenträgern, stellvertretend für die gesamte Mannschaft. Großes Interesse zeigte sie an 

der Motivation der Fachkräfte, eine Berufsausbildung zu beginnen, an der Vorbereitung auf den 

Wettkampf sowie an den persönlichen und professionellen Erfahrungen nach der Teilnahme an 

den EuroSkills in Graz.  

Die Bundesbildungsministerin erklärte dazu: „Die EuroSkills sind eine Leistungsschau unserer 

starken Berufsbildung. Das erfolgreiche Abschneiden bei der europäischen Berufsmeisterschaft 

in Graz zeigt, dass die duale Ausbildung junge Menschen kompetent qualifiziert, ihre Talente 

fördert und für eine attraktive Berufskarriere auch jenseits der Hochschulbildung vorbereitet. 

‚Made in Germany‘ ist ein Gütesiegel für unsere berufliche Aus- und Weiterbildung und hilft uns, 

nach der Pandemie wieder zu erstarken. Wir unterstützen dabei mit unseren Initiativen und 

Programmen junge Menschen und ältere Beschäftigte und die Betriebe, den digitalen und 

ökologischen Wandel zukunftsfest zu bewältigen.“ 

Bei den EuroSkills Graz 2021 war Deutschland mit 29 Teilnehmenden in 24 beruflichen 

Disziplinen vertreten. Insgesamt nahmen rund 400 Fachkräfte aus 19 europäischen Nationen 

sowie drei Gastländern in 48 Disziplinen teil. Hubert Romer, Offizieller Delegierter und 

Geschäftsführer von WorldSkills Germany, betonte im Rahmen der Gesprächsrunde, die als 

Livestream öffentlich übertragen wurde, ebenfalls noch einmal die Wichtigkeit der 

internationalen Berufswettbewerbe: „Diese hervorragenden Leistungen unserer besten Talente 

und Fachkräfte zeigen, dass es sich lohnt, eine berufliche Ausbildung zu starten. Sie können 

damit Höchstleistung erreichen und sind gewappnet, sich weiter zu qualifizieren. Beste 

Voraussetzungen für eine besondere Karriere. Für zahlreiche junge Menschen werden sie zu 

Vorbildern, denen man nacheifern will. Im Namen der gesamten WorldSkills-Gemeinschaft 

gratuliere ich allen Mitgliedern der Nationalmannschaft.“ 
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An der Gesprächsrunde mit der Bundesbildungsministerin nahmen teil: 

- Yannic Schlachter, Goldmedaille in der Disziplin Fliesenleger*in (Baden-Württemberg) 

- Lars Keller, Silbermedaille in der Disziplin Mechatronik (gemeinsam mit Teamkollegen Jannis 

Borchert, Baden-Württemberg) 

- Tim Herrmann, Goldmedaille in der Disziplin Industriemechanik (Thüringen) 

- Adrian Knapp, Silbermedaille in der Disziplin Land- und Baumaschinenmechatroniker*in sowie 

Auszeichnung als bester deutscher Teilnehmer mit der Best-of-Nation-Medaille (Hessen) 

 

Die Teilnahme der Deutschen Berufe-Nationalmannschaft bei den EuroSkills Graz erfolgte in Kooperation 

von WorldSkills Germany e. V. und dem Zentralverband des Deutschen Handwerks e. V. sowie den 

Fachverbänden und Wirtschaftspartnern. Sie wurde gefördert vom Bundesministerium für Bildung und 

Forschung sowie dem Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz. Darüber hinaus ist CWS als 

Presenterpartner von WorldSkills Germany offizieller Partner und Ausstatter der Deutschen Berufe-

Nationalmannschaft für die EuroSkills in Graz. 

 

Die Aufzeichnung der Live-Übertragung finden Sie hier: https://youtu.be/0cC-IJ-Ooc0 

Weitere Informationen zum Team Germany bei den EuroSkills Graz 2021 finden Sie hier: 

https://www.worldskillsgermany.com/de/euroskills-graz-2021/ 

Fotos von der Eröffnungsfeier, den Wettkämpfen und der Siegerehrung der EuroSkills Graz 

2021 können hier kostenfrei runtergeladen werden: https://www.flickr.com/photos/worldskills-

germany/albums 

Videomaterial stellen wir auf Anfrage ebenfalls gern zur Verfügung. 

Fotos (Copyright: WorldSkills Germany / Frank Erpinar): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei der Gesprächsrunde mit der Bundesbildungsministerin 

Bettina Stark-Watzinger berichteten die EuroSkills-

Champions von ihren Erfahrungen und beruflichen Zielen 

(v.l.n.r.): Hubert Romer (Offizieller Delegierter WorldSkills 

Germany), Adrian Knapp (Silber, 

Landmaschinenmechatroniker), Tim Herrmann (Gold, 

Industriemechaniker), Yannic Schlachter (Gold, 

Fliesenleger) und Lars Keller (Silber, Mechatroniker). 

https://youtu.be/0cC-IJ-Ooc0
https://www.worldskillsgermany.com/de/euroskills-graz-2021/
https://www.flickr.com/photos/worldskills-germany/albums
https://www.flickr.com/photos/worldskills-germany/albums
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Über WorldSkills Germany e. V.  

WorldSkills Germany fördert und unterstützt nationale und internationale Wettbewerbe nicht-

akademischer Berufe und ist damit Botschafter für den Standort Deutschland. Die Wettbewerbe sind 

Impulsgeber für die Berufsbildung, wirtschaftliche Kontakte und Plattform zur Präsentation neuer 

Entwicklungen. Sie zeigen jungen Menschen frühzeitig Chancen auf und motivieren zu Bestleistungen in 

der Ausbildung. Der 2006 gegründete Verein WorldSkills Germany vereint Engagement und Ideen von 

derzeit über 90 Mitgliedern, Partnern, Unternehmen und Verbänden. Er ist die nationale 

Mitgliedsorganisation von WorldSkills International und WorldSkills Europe. Deutschland ist seit 1953 

Mitglied bei WorldSkills International. Vorstandsvorsitzender des WorldSkills Germany e. V. ist Michael 

Hafner; Hubert Romer ist Geschäftsführer und Official Delegate. Als Partner von WorldSkills Germany 

setzt sich das Unternehmen CWS nicht nur für die Exzellenz in der Berufsbildung ein, sondern fördert 

auch die Ausbildung nicht akademischer Berufsbilder.  

 

Kontakt WorldSkills Germany e. V.  

Stephanie Werth | Leiterin Kommunikation/Öffentlichkeitsarbeit  

Krefelder Str. 32, Haus B-West,  

70376 Stuttgart  

 

Tel. Büro Leipzig: +49 (0)341 97856917 

E-Mail: werth@worldskillsgermany.com 

Web: https://www.worldskillsgermany.com 

 

Ein inspirierender Austausch: Bundesbildungsministerin 

Bettina Stark-Watzinger (virtuell zugeschaltet) im Gespräch 

mit Europameister Yannic Schlachter (Fliesenleger, l.) und 

Vize-Europameister Lars Keller (Mechatroniker, r.). 

mailto:werth@worldskillsgermany.com
https://www.worldskillsgermany.com/de

